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95. Jahrgang Donnerstag, 27. Januar 1977

Wochenzeitschrift
für Architekten
und Ingenieure

Herausgeber:
Verlags-AG der akademischen
technischen Vereine

as Architekten und Unternehmer an hochwertiger Technik
Flachdachbau fordern, wird vom neuen Swistec-System-

ach in idealer Weise verkörpert: Sicherheit, Qualität und
infache Anwendung.
lit 5 Jahre garantierter Sicherheit von Dachkante zu Dach-
ante - bis und mit Dachrandabschluss.

enn mit dem Dachrandabschluss haben wir ein bisher
9ntrales Problem auf problemlose Art gelöst. Und das für
lachdachbauten aller Art im Industrie-, Verwaltungs- und
/ohnungsbau.

das neue VERBIA-Systemdach
mit Dachrandabschluss ^fm

und 5-Jahresgarantie%r

Eine rundum abgeschlossene Lösung

Swistec aus der Sicht des Unternehmers
Terminsichere Planung möglich: Witterungsunabhängig.
Arbeitsfolge vom Unternehmer bestimmt:
Einbau von Dampfsperre, Wärmedämmung und Dachhaut
vor Montage der Blechverwahrung.
Einfachste Blechmontage: Ohne Massnehmen am Bau,
ohne Spezialisten. Keine Lötstellen.

Nennen Sie uns Ihre Probleme. Unsere Spezialisten beraten
Sie fachkundig und unverbindlich. Oder verlangen Sie
am besten gleich detaillierte Unterlagen.

wistec aus der Sicht des Architekten Swistec® - mit System zum Erfolg
lanen ohne Terminsorgen: Bisher drei Terminbindungen.
eu: Unabhängige Arbeitsfolge.
n Werkvertrag für Dach und Dachrandabschluss:
n Unternehmer berät das ganze System.
ne bewährte, robuste Dachhaut:
i/vei Lagen mit doppelter Sicherheit, 6 mm stark.

VERBIA
Verkaufsgesellschaft für plastische Bedachungs- und
Abdichtungsmaterialien

Froburgstrasse 15
4600 Ölten
Telefon 062 21 06 41VERBIA

Zürich, 27. Januar 1977 Schweiz. Bauzeitung 95. Jahrgang Heft 4 Seiten 31- Preis Fr. 5.-



Dieser neue Tuschefüller
ist unser Maßstab für die kommenden Jahre.

rotring isograph®

Erster Grund: Für 84 von 100 Zeichnern ist
die wichtigste Forderung an einen Tuschefüller,
daß er auch nach längeren Pausen sofort
anschreibt. Der rotring isograph tut das garantiert,
weil seine Doppeldichtung nicht nur das
Druckausgleichssystem abdichtet, sondern zusätzlich
auch das Zeichenrohr.

Zweiter Grund: Seine neuentwickelte
Hydrodynamik sorgt auch bei unterschiedlichen
Ziehgeschwindigkeiten, schwankenden Umgebungs-
temperaturen und vollem oder fast leerem
Tuschetank immer für gleichmäßigen Tuschefluß.

Dritter Grund: Beim Säubern kein mühsames
Auseinandernehmen und Abspülen.
Nur Steckhülse abziehen, Tuschewendel abwischen.
Fertig!

ng isograpl

i®tring isograph
Neu aus dem rotrinq Zeichenqeräte-System.
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